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Ausgabe 2006
C H E C K L I S T E 

Für den Chef der Kampfrichter - alpine Bewerbe

A.
Aufgaben des CHKR vor dem Wettkampf.

1)
Verpflichtungserklärung unterschreiben und an den LKR oder GKR (je nach Bestimmung im LSV) 

absenden.


2)
Bei Verhinderung LKR oder GKR (wegen Ersatzbestellung) rechtzeitig verständigen.


3) 
Falls Ausschreibung nicht rechtzeitig erhalten, mit dem durchführenden Verein Kontakt auf-


nehmen.


4)
Zeitgerecht zum Wettkampfort anreisen, damit allfällige Fehler und Mängel noch in der 



Vorbereitungsphase behoben werden können.


5)
Einholung der notwendigen Informationen bei Wettkampfleiter, Streckenchef und Wettkampfsekretär.


6)
Überprüfung der unter 5) eingeholten Informationen bei Organisation, Administration und Zustand 

der Wettkampfstätte(n).


Stichprobenartige Überprüfung der eingegangenen Nennungen auf die Richtigkeit der Namensschreibweise (ident mit ÖSV-Wertungsliste/ÖSV-WL-Diskette), des Jahrganges, des ÖSV-Codes und der angegebenen ÖSV- oder FIS-Punkte (Übereinstimmung mit der ÖSV-Wertungsliste/ÖSV-WL-Diskette bzw. mit der FIS-Punkteliste)! 

Erkundigung ob die vorgeschriebenen Funktionen mit KR besetzt sind bzw. ob die erforderliche Anzahl von Funktionären vorhanden ist und ob diese die nötige Qualifikation besitzen (als Torrichter wären z.B. qualifizierte Wettkampffunktionäre nach XII/6.0 der ÖWO erwünscht, sind aber nicht zwingend vorgeschrieben).



Überprüfung 
· ob eine funktionierende Zeitmessanlage und die dafür notwendigen Einrichtungen (auch für die Hilfszeitmessung) vorhanden sind. 
· ob der (die) Rettungsdienst(e) in genügender Anzahl vorhanden sind und ob die Standplätze derselben zielführend gewählt sind.

· ob die Strecke den im Anhang der ÖWO für die Wettkampfsaison gültigen Streckendaten entspricht. Ein Wettkampf kann nur dann für die ÖSV-Wertungsliste gewertet werden, wenn diese Daten eingehalten wurden! 
· ob Toranzahl, Torbreite, Torabstand und Zielbreite den Bestimmungen der ÖWO entsprechen!!!

· des Streckenzustandes (einwandfreie und gleichmäßige Präparierung) und der notwendigen Sturzräume. 
· von Start, Ziel und Zielauslauf, sowie der erforderlichen Aufprallschutzeinrichtungen (z.B. bei den Zielstangen, bei Felsvorsprüngen, Liftstützen u.v.a.m.) und der Absperrungen gegenüber den Zuschauern und dem übrigen Publikumslauf!

Achtung!  Der CHKR ist Vorsitzender des Kampfgerichtes und muss beim Training, bei der MF-Sitzung, bei der Auslosung und selbstverständlich während des gesamten Wettkampfes und auch bei der Siegerehrung anwesend sein!

B:
Aufgaben des CHKR bei der Mannschaftsführersitzung.

1)
Begrüßung (Grüße und Dank des LSV an den durchführenden Verein), vorher die Namen der 


Anwesenden erfragen, wobei vom Wettkampfsekretär eine Anwesenheitsliste aufzulegen ist.


2)
Zustandsbericht der Wettkampfanlagen geben, bzw. vom Streckenchef, eventuell auch vom 


Wettkampfleiter und vom Schiedsrichter geben lassen.


3)
Bildung des Kampfgerichtes nach der ÖWO vornehmen.


4)
Kurssetzer bestimmen; Wenn Kurs schon gesetzt, Namen der Kurssetzer sowie Höhendifferenz 


und Toranzahl bekanntgeben.


5)
Anzahl und Namen der Vorläufer festlegen.


6)
Zeitpunkt und Art der Besichtigung der Wettkampfstrecke (n) bestimmen.


7)
Bekanntgabe ob chemische Präparierungsmittel angewendet wurden, bzw. ob an die Verwendung 

solcher Mittel unter Umständen gedacht ist.


8)
Eventuelle Wettkampfpausen (nach welchen Startnummern) für Streckenausbesserungsarbeiten 



einplanen.

9)
Bei Abfahrt, Trainingsliste aufgrund der ÖSV- bzw. FIS-Punkte erstellen.

    10)
Ort, Zeit und Art der Verlautbarung eventueller Disqualifikationen bekanntgeben.

    11)
Die vorgesehenen Startintervalle beschließen und bekanntgeben.

    12)
Möglichkeit(en), Kosten und Dauer der Auffahrt zum Start, sowie Zeitpunkt der ehest möglichen 


Bergfahrt mitteilen. Bekanntgabe der Parkmöglichkeit(en) für Fahrzeuge.

    13)
Einfahrmöglichkeiten (Einfahrpiste) bekanntgeben.

    14)
Wann und wo findet die Ausgabe der Startnummern (einzeln oder Vereinsweise) statt, dabei die 


Überprüfung der ÖSV-Mitgliedskarte ankündigen.


15)Ort und Zeit der Siegerehrung bekannt geben mit dem Hinweis, dass diese lt. ÖWO ein Teil des 


Wettkampfes ist und somit von allen Teilnehmern Anwesenheit erwartet wird.

    16)
Allfällige Vorschläge der Mannschaftsführer/Trainer abfragen, eventuelle Diskussion darüber.

    17)
Ort und Zeit des Zusammentreffens des Kampfgerichtes, eventuell der nächsten MF-Sitzung.

Beschlüsse der MF -und/oder der KG-Sitzungen sind vom 

Wettkampfsekretär zu protokollieren und an der in der Ausschreibung 

angegebenen Stelle zum Aushang zu bringen,

vorteilhafter weise sogar den Startlisten beizulegen!

C: Auslosung


1)
Nachdem die Namensschreibweise, die Jahrgänge und die ÖSV-Punkte bzw. die besten 



Punkte (gleichgültig ob ÖSV- oder FIS-Punkte) vom CHKR, SR und Wettkampfsekretär schon 


vorher überprüft wurden, die Mannschaftsführer und Trainer auffordern, die Namen 



und Daten Ihrer gemeldeten Wettkämpfer vor der Auslosung noch auf ihre Richtigkeit zu 



überprüfen.


Die Namensschreibweise muss identisch mit jener der z.Zt. gültigen ÖSV-Wertungsliste/ÖSV-WL-Diskette sein!!!

2)
Vornahme der Auslosung gemäß ÖWO.


3)
Wo und wie wird die Startreihenfolge für den 2. Lauf bekannt gegeben?

D: Der CHKR während des Wettkampfes.


1)
Vor dem Start (beim AL auch vor dem Training) von Schiedsrichter (bei AL und Super-G auch vom Schiedsrichterassistent), Wettkampfleiter und Streckenchef das „Protokoll  über die Streckenbesichtigung“ unterschreiben lassen und, ganz besonders bei Eintritt eines Unfalles, sehr gut aufheben!


2)
Der jeweilige Aufenthaltsort des CHKR sollte zumindest allen anderen KG-Mitgliedern 



bekannt sein (Funkverbindung daher wichtig bzw. erwünscht).

3)
Wettkampfablauf aufmerksam und konzentriert verfolgen, dabei auch die Zuverlässigkeit der 


eingesetzten Torrichter beobachten.


4)
Besonders genau beobachten, ob nicht umgehend noch zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 


getroffen werden müssen, dabei auch das Können der schlechteren Aktiven in Betracht ziehen!


5)
Alle Entscheidungen rasch (korrekt und der ÖWO entsprechend) herbeiführen, 




damit Unterbrechungen während des Wettkampfes auf ein Minimum herabgesetzt werden können.

E: Der CHKR nach dem Wettkampf.


1)
Behandlung eventuell eingebrachter Proteste nach ÖWO-Bestimmungen.


2)
Erstellung des Kampfrichterprotokolls und Aushang desselben unter Beachtung der Protestzeit.


3)
Überprüfung der Berechnungen (Ergebnisliste, Zuschlagsberechnung), eigenhändige 



Unterschrift des CHKR auf allen Protokollen und auf der Ergebnisliste notwendig!


4) 
Darum bemüht sein, dass die Ergebnisliste(n) schnellstmöglich erstellt und vervielfältigt wird und Order geben, an welche Stellen sie zu senden ist, z.B. den Medien (eventuell per FAX), Vereinen, LSV,GKR, LKR, Sportwart(e), Cupreferenten usw. Für die umgehende Übermittlung von Ergebnisliste und Zuschlagsberechnung sowie der Wettkampfdaten im xml-Format (E-Mail, Diskette) an den (die) Wertungslisten-Sachbearbeiter ist allein der CHKR voll verantwortlich.


5)
Einsätze in den KR-Pässen, in den KRA-Ausweisen und in den Ausweisen der qualifizierten 


Wettkampffunktionäre bestätigen.


6)
Den sorgfältig und gewissenhaft ausgefüllten Veranstaltungsbericht mit dem KR-Einsatznachweis sowie sämtliche Protokolle und Unterlagen innerhalb von drei Tagen  den LKR/GKR senden!

